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22.12.2020
Betrifft: Stellungnahme zur Planfeststellung nach dem Niedersächsischen Straßengesetz Neubau der Okerbrücke Leiferde in Braunschweig

Sehr geehrte Damen und Herren,

die BUND Kreisgruppe Braunschweig nimmt zu den ergänzenden Unterlagen zum o.g. Vorhaben Neubau der Okerbrücke Leiferde in Braunschweig wie folgt Stellung und macht folgende Einwendungen geltend. Die Stellungnahme wird aufgrund von § 10 f Satz 2 der „Satzung für den Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND) Landesverband Niedersachsen e.V. (Teil A)“ auch im Namen des BUND Landesverbandes Niedersachsen e.V. abgegeben.

Zu den Unterlagen 19.7 Ergänzender Kartierbericht und 9.2a Massnahmenblätter:

Wir begrüßen die Ergänzungen der Kartierungen und die wesentlichen Punkte Erweiterung der Ausgleichs- und Ersatzmaßnahme A4. Wir schlagen jedoch vor, dass der nördlich an die neue Grabenböschung anschließende Streifen nicht mit Rasen, sondern eine blütenreichen Saatgut-mischung begrünt wird. Zur Qualität des Landschaftsrasens siehe auch unseren Kommentar vom 16.03.2020 zur Begrünung der Nebenanlagen, der hier gleichermaßen gilt.

Darüber hinaus fehlen noch nähere Informationen zum Verbleib des Bodenaushubs.

Zur Unterlage19.2a Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung:

Wir begrüßen ebenso, dass in der korrigierten Fassung der artenschutzrechtlichen Prüfung vorgezogene Maßnahmen für Sperlinge festgesetzt werden. 

Darüber hinaus verweisen wir auf unsere Kommentare vom 16.03.2020, insbesondere auch zur Unterlage 1 Erläuterungsbericht. Nur in Kapitel 1.1.1 Bestand: Okerbrücke Leiferde werden Angaben zur Fahrbahn- und Fußwegbreite gegeben. In Kapitel 1.1.2 Bestand: Kulkegrabenbrücke Leiferde fehlen diese Angaben. Das Ausmaß des geplanten Brückenausbaus über den Kulkegraben, wie er in Kapitel 4.4 Querschnittsgestaltung beschrieben wird, ist daher nicht [nur schwer] zu erfassen.
Wir weisen nochmals darauf hin, dass der geplante Querschnitt der Kulkegrabenbrücke überdimensioniert ist und unnötige Ausgaben verursacht. Durch eine Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h, wie sie auf der Straße Fischerbrücke gilt, über den Kulkegraben hinaus sowie einer Querungshilfe im Ort wäre die Anlage eines Geh- und Fahrradweges auf der Südseite nicht erforderlich. Das gewachsene Ortsbild könnte somit ebenfalls erhalten werden.

Die Unterlagen zeigen leider kein Bild des Ortseingangs bzw. -ausgangs von Leiferde mit der heutigen Brücke, so wie er sich für Fußgänger, Radfahrer und Einwohner darbietet und der durch die breitere neue Brücke endgültig zerstört wird.

Mit freundlichen Grüßen
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